
Protokoll des Arbeitskreises Wirtschaft & Tourismus vom
23.Mai 2006 in Heils Hotel, Ventschau

 Kleiner Rückblick zum Kartenprojekt

Am Weg von der ersten Idee zum Konzept und von der Konzeptüberarbeitung bis zur
tatsächlichen Umsetzung waren viele Menschen beteiligt.
Viele Ansichten ließen sich in einer Schnittmenge zusammenführen.
Gegenläufigen Maximalforderungen konnte nur in Kompromissen abgeholfen werden:  
so sollte die Karte
- ein Branchenverzeichnis enthalten, mal kostenpflichtig, mal kostenfrei
- mit acht Fotos bebildert sein und zugleich zahlreiche unverzichtbare Hinweise enthalten
- bequem lesbaren Text enthalten aber umfassende Mindestinformationen bieten
- doppelte Anzeigefläche jedem Inserenten zugestehen
- bezahlbar bleiben
Die Beteiligung am Kartenprojekt des Arbeitskreises unterlag einer starken Fluktuation. Über
zahlreiche Rückkopplungen und die Protokolle konnte jedoch die Kontinuität gewahrt bleiben
und stetig auf die Umsetzung hingearbeitet werden.

 Interene Präsentation der Talkarte

Der allgemeine Wunsch nach allgemeiner Vereinfachung wird im Kartenteil deutlich.
Die Legende ist ebenfalls knapp gehalten und verzichtet auf die Dinge, die sich gemeinhin
selbst erklären.
Dem Wunsch nach Sachlichkeit wurde in der Nummerierung und farblichen Hinterlegung der
Anbieter-Anzeigen Rechnung getragen.
Aus dem Inserentenregister blickt eine gewollte Gleichgewichtigkeit der sehr unterschiedlich
situierten Anbieter hervor.
Im Textteil wird der integrative Ansatz deutlich. Unbequeme Sachverhalte wurden benannt.
Die ausgebliebenen Texte wurden gemäß Kriterienkatalog erstellt, wobei die gewählte
Vielschichtigkeit Spielräume zur Interpretation lässt.

 Abnahme der Karte

Die Anwesenden sind mit dem Ergebnis zufrieden.

 Vertrieb

Der Verein gibt die Karten für je zwei Euro ab, damit sie für je drei Euro verkauft werden. Die
Anwesenden nehmen knapp 400 Karten ab, um sie zur KLP in der Region verteilen zu
können. Der Geldrückfluss an das Talkartenkonto erfolgt vorerst nach individueller
Absprache.

 Ausblick

Es wird neben dem Vertrieb der Karte das Wanderwegekonzept und die Errichtung von
Bänken erörtet werden. Auch ein “Anwandern“ soll geplant werden.
Kommendes Treffen findet am 06. Juli um 19.00 Uhr in Heils Hotel, Ventschau statt.


